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Die seit Anfang dieses Monats fälligen Zinskupons
und Sparkassenzinsen der von Bauunternehmern zc für
Pflaster und Trottoir c Herstellungen von Pächtern
städtischer Grundstücke und von Lieferanten Unternehmern
u s w hinterlegten Kautionen können in unserer Deposi
talkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungs
leistung und Vorzeigung der Depositalquittung in Empfang
genommen werden

Halle a S den 12 Januar 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für denjenigen Theil
des Halleschen Stadtfeldes welcher im Norden von dem
an der Nagellabrik vorbeiführenden Wege nach Diemitz
im Osten von dem zwischen der Diemitz Büschdorfer Feld
mark auf der einen und der Halle schen Feldmark auf der
anderen Seite liegenden Grenzweg im Süden von der
Delitzscherftraße und im Westen von dem zwischen letzterer

Straße und der Berliner Chaussee liegenden Eisenbahn
Terrain begrenzt wird ein neuer Bebauungsplan
festgestellt werden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der die neue Straßen und Baufluchtlinien
nachweisende Sitnations uebst Nivellementsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer No 15 des Polizei
Äkrwa uilgvgcoauoes zur Emsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen den Plan innerhalb einer präklusivischen
Frist von vier Wochen bei uns angebracht werden können

Halle a S den 15 Januar 1887
Der Magistrat

Bekanntmach
I In der Zeit vom I bis KS Januar er

sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

1 Armband 1 Pelzboa 1 schwarzes Pelzbarett 1 ge
sticktes Futteral 1 Handtuch 2 Portemonnaies mit Geld

S Ju derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

1 Klapphut 1 wildlederner Handschuh 1 Muff 1
Pferdedecke 1 goldene Kette 1 Portemonnaie mit Geld
1 Fünfzigmarkschein 3 Coupons

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Miinfterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Außerdem wird bemerkt daß folgende bereits früher
ausgeschriebenen Gegenstände bisher nicht zur Abholung
gelangt sind

1 Pferdedecke 1 goldener Klemmer und mehrere Por
temonnaies mit Geld

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle den 16 Januar 1887
Die Polizei Verwaltung

Der Steckbrief welcher hinter den am 31 Mai 1851
zu Eichamt geborenen zuletzt hier aufhältig gewesenen
Tischler Karl Eduard Richter bereits am 23 Mai
1881 erlassene und am IS März 1883 11 Februar
1885 17 Juni 1886 und 5 November 1886 erneuert
ist wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 14 Januar 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Auetion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November und
Dezember S88Ä versetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern SV7G1 bis 1V834V tragen
und deren zugehörige Pfandscheine in gelbem Druck
ausgestellt sind findet

Donnersag am Ä O Februar d Js Bor
mittags von 1V bis IS Uhr und Nachmit

tags von bis s Uhr und an den darauf
folgenden Wochentagen Vormittags von N
bis IS Uhr uns Nachmittags von bis
S Uhr im Anetions Lokale des Leihamts statt

Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne
Taschenuhren und sonstige Gold und Silbergegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und
getragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und ver
schiedene andere Sachen

Halle a S am 10 Januar 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Ansschreivnng
Die Eisenarbeiten zum Hauptportal und Gitter auf

dem Südfriedhof sollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis
Montag den S4 d Mts Vorm Z O Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 17 Januar 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

NWs Mcher Theil
Halle den 18 Januar 1887

Die Vorstände der nationalliberalen Partei
der deutschkonservativen Partei und der Reichs
partei haben sich für die bevorstehenden Reichstags
wahlen zu einer gemeinsamen Wahlbewegung orgoini
sirt Gestern hat eine Zusammenkunft derselben in
Berlin stattgefunden der auch die Herren von Bennigsen
und Miquel anwohnten Die Ergebnisse dieser Be
rathungen sind folgende Vereinbarungen Es sollen
nur Kandidaten gewählt werden welche das Septennat
annehmen Die Abgeordneten sollen wiedergewählt wer
den die sich bereits im Besitze eines der drei regierungs
freundlichen Parteien zugehörenden Mandats befunden
haben In bisher durch Gegner des Septennats vertre
tenen Wahlkreisen soll zur Vermeidung von Stichwahlen
die Vereinbarung über einen gemeinsamen Kandidaten
stattfinden Insofern eine folche innerhalb des Wahlkreises
nicht zu ermöglichen ist und die Anrufung der Centralvor
stände ohne Erfolg bleibt gilt als Regel daß diejenige
der drei Parteien den Kandidaten bestimmt welche am
stärksten im Wahlkreise vertreten ist wobei insbesondere
die Zahlen der letzten Reichstagswahl von 1884 den ge
eigneten Anhalt geben werden In denjenigen Fällen in
denen dennoch die Ausstellung mehrerer Kandidaten aus
den drei Parteien unvermeidlich wird ist in der Stich
wahl dem Anhänger des Septennats von allen drei Par
teien unbedingte Unterstützung zu leisten Die Parteivor
stände werden dahin wirken daß in Aufrufen und An
sprachen sowie in der befreundeten Presse Alles vermie
den wird was das geschlossene Zusammengehen der drei
Parteien in der Wahlbewegung gefährden könnte

Es liegen bereits drei Wahlaufrufe vor der der national
liberalen der deutsch konservativen und der freisinnigen
Partei Der nationalliberale Aufruf sagt u A Das
deutsche Volk umringt von äußeren Gefahren mußte
erleben daß die Mehrheit seiner Vertreter eine maßvolle
hinterher selbst von der Mehrheit des Reichstags als
nothwendig zugestandene Erhöhung der Friedenspräsenz
trotz der eindringlichsten Bitten und Ermahnungen des
großen Heerführers in feiner Mitte an Bedingungen
knüpfte welche nach der Natur der Sache nach den Er
klärungen der Reichsregierung und den bestimmtesten Ver
sicherungen aller bewährten Sachkenner unvereinbar sind
mit den festen Grundlagen der Heeresorganiwtion und
somit die durch eine Erhöhung unserer Wehrkraft verstärkte
Sicherheit unseres Landes gerade im gegenwärtigen Augen
blicke gefährden würden Die Mehrheit des Reichstags
hat so die Verstärkung unserer Heeresmacht zur Verthei
digung des Vaterlandes und zur Wahrung des Friedens
ins Ungewisse verzögert und wenn die deutschen Wähler
nichts helfen verhindert Sie hat ohne Noth wo die
höchsten Interessen des Vaterlandes die volle Einigkeit im
Innern erfordern die Brandfackel der Zwietracht in das
junge deutsche Verfassungsleben geschleudert und wahrlich
unheilvoll werden die Folgen sein falls nicht das deutsche
Volk Wandel schafft Die Bedeutung des Augenblickes
wird dadurch noch besonders gekennzeichnet daß Herr v
Bennigsen wieder die Führung der Partei übernommen
und sich sammt seinem Freunde Miquel wieder zur
Annahme eines Mandats bereit erklärt hat

Herr v Bennigsen wird wieder in seinem alten hannö
verschen Wahlkreise kandidiren wo Herr v Miquel auf
gestellt wird ist noch unbestimmt

Der Aufruf der deutfchconfervativen Partei formulirt
die schwebende Frage wie folgt Die Wähler werden
ihre Stimme darüber abzugeben haben ob sie die Wehr
kraft Deutschlands auf unerschütterlicher Grundlage welche
allein die Sicherung des Vaterlandes verbürgt erhalten
oder ob sie die deutsche Armee dem Zufall wechselnder
Parlamentsmajoritäten preisgeben wollen und stellt im
Anschluß daran fest daß eine 3jährige Bewilligung den
Bestund des Heeres bei jeder Reichstagswahl zum Gegen
stand des Wahlkampfes machen heißt Soll heißt es
weiter nur um dem Herrschaftsgelüst einzelner Parteien
zu dienen die nachhaltige Sicherung unseres Heeres in
dem Augenblicke in Frage gestellt werden wo unleugbare
Gefahren uns und zwar auf Jahre hinaus bedrohen
Wem des Vaterlandes Größe und Sicherheit am Herzen
liegt der wähle nach dem Rathe Derer welche die schwere
Aufgabe der Erhaltung des Friedens mit fo vielem Er
folg seither erfüllt haben und welche feierlich erklären daß
ohne die fernere Sicherung der nachhaltigen Schlagfer
tigkeit unserer Armee dem Lande der Frieden nicht ver
bürgt werden kann Kein Parlamentsheer fondern
ein Kaiserliches Heer das fei die Parole mit welcher
wir in den Wahlkampf treten

In dem deutschfreisinnigen Wahlaufruf heißt es Die
Ablehnung des Triennats durch die Regierung ist ein un
berechtigtes Mißtrauen gegen das deutsche Volk Die
Gegner versagen dem Volk das Vertrauen daß es in den
Reichstag Männer wählen werde welche so wie bisher
auch künftig das zum Schutze des Vaterlandes Nothwen
dige zu gewähren bereit sind Aber alle konstitutionellen
Einrichtungen beruhen auf solchem Vertrauen Ohne das
selbe ist nur ein absolutes Regiment oder der leere Schein
einer konstitutionellen Regierung denkbar Eine ohnmäch
tige Volksvertretung würde gewiß jenen Plänen nicht
Widerstand leisten deren Durchführung in den Augen
unserer Gegner der wahre Preis des Sieges in dem be
vorstehenden Wahlkampf fein soll Branntwein Monopol
Tabaksmonopol eine weitere Belastung der ärmeren Volks
klassen durch höhere Besteuerung des Massenverbrauchs
Eine Verwirklichung unseres Vorschlages im Interesse der
Gerechtigkeit die Wohlhabenderen durch eine Reichseinkom
mensteuer zur Deckung des Mehraufwandes für die Armee
heranzuziehen wäre ausgeschlossen Aus einer reaktionären
Mehrheit würden sicherlich wenn auch heute verleugnet
die Pläne wiederum erstehen welche sich gegen die volks
thümlichen Grundlagen unserer Reichsverfassung insbeson
dere gegen das allgemeine gleiche und geheime Wahlrecht
kehren Zum Schlüsse werden die Wähler aufgefordert
unbeirrt in den Kampf für die Vertheidigung von Frei
heit Recht und Verfassung durch selbstständige unabhängige
Volksvertreter einzutreten in Treue zu Kaiser und Reich

Zu dem Wahlaufruf der nationalliberalen Partei be
merkt die Nat Zeitung Er beschränkt sich der Situ
ation gemäß auf die eine Frage welche zur Entscheidung
steht und er hebt mit Recht den Punkt hervor aufweichen
Alles ankommt die Verhütung eines Verfassungs
streites der in seiner weiteren Entwickelung die im
Jahre 1871 geschaffenen Reichseinrichtungen gefährden
könnte Im Uebrigen beschränkt der Aufruf sich auf die
Erklärung daß die Stellung der Unterzeichner zu den
großen Fragen der Reichspolitik dieselbe bleibt wie bisher
Damit ist die von fortschrittlicher Seite verbreitete Be
fürchtung daß eine Mehrheit für das Septennat zugleich
eine solche für Monopole u dergl sein würde widerlegt
Die National Liberalen haben einstimmig sowohl gegen
das Branntwein als gegen das Tabak Monopol ge
stimmt

Die Gesammtzahl der beim Reichstag einge
gangenen Petitionen um Annahme des Militär
gesetzes beläuft sich nach neuester Zusammenstellung auf

1059 mit 142334 Unterschriften Gegen die Vorlage
sind 9 Resolutionen von Versammlungen ohne Unter
schriften eingegangen An Petitionen aus theologischen
Kreisen welche gegen die Befreiung der Studirenden der
Theologie vom Militärdienst sich richten sind 87 mit 739
Unterschriften und 1167 Unterschriften durch Telegramme
eingelaufen

Für Regulirung von Wasserstraßen und För
derung der Binnenschifffahrt sind unter den ein
maligen und außerordentlichen Ausgaben des preußischen
Staatshaushaltsetats pro 1887/88 7126600 Mark für
Seehäfen und Schifffahrtsverbindungen 1503000 Mark
und für den Bau von Straßen Brücken und Dienstwoh
nungen 2445 000 Mark ausgeworfen



Für die konsolidirte 3 /z prozentige preußische Staats
anleihe scheint soweit dieselbe noch nicht begeben ist eine
Herabsetzung des Zinsfußes beabsichtigt zu sein In
dem Rechenschaftsbericht über die Ausführung des Kon
solidationsgesetzes vom 19 Dezember 1869 wird die An
gabe des Betrags der am 1 Oktober 1887 muthmaßlich
zu verzinsenden Schuldverschreibungen der konsol 3 /zpro
zentigen Anleihe mit der Bemerkung begleitet sofern nicht
nach den Umständen ein anderer Zinsfuß bestimmt wer

den sollte
Die Fuldaer Ztg veröffentlicht auf Befehl des

Papstes ein vom Kardinal Staatssekretär an den
Bischof von Fulda gerichtetes Schreiben in
welchem Kardinal Jacobini es beklagt daß in der jüngsten
Zeit Erdichtungen verbreitet worden seien welche den
Bischof gezwungen hätten in einer öffentlichen Erklä
rung seinem Bedauern Ausdruck zu geben Erdichtungen
als ob der Bischof an den Verhandlungen zwischen der
preußischen Regierung und der Kurie wegen Beilegung
des Kirchenstreites Antheil gehabt hätte Diese Behaup
tungen erklärt der Kardinal für gänzlich unwahr Was
der Bischof gemäß feines Hirtenamtes und seines hervor
ragenden Einflusses von freien Stücken wie auch die
übrigen Bischöfe gethan haben sei ganz zur rechten Zeit
und zweckentsprechend gewesen

Die Germania feiert mit dithyrambischem Schwünge
ihren Windthorst zu dessen 75jährigem Erdenpilger Jubi
läum Sie sagt u A Und unter dem frischen erheben
den Eindruck dieser großen Leistungen unseres besten Vor
kämpfers mit dankerfülltem Herzen für die vortreffliche
Situation die uns seitens der Centrumsfraktion wieder für
den schweren Wahlkampf bereitet worden ist sagen wir im
Hinblick auf jene neuen Provokationen des Kanzlers der
übrigens mit jedem Tage kleinlauter wurde noch einmal
was wir schon früher in ähnlicher Lage erklärten daß unsere
Liebe und Verehrung für Windthorst unauslöschlich in un
seren warmen Herzen lebt unser Vertrauen und unser
Stolz auf Windthorst unerschütterlich auch in unseren ruhi
gen Köpfen bestehen und bestehen werden Jede Verun
glimpfung dieses herrlichen Mannes aber dient nur dazu
um so fester unsere Phalanx um ihn zu schließen zc Der
Reichskanzler hat konstatirt daß Windthorst die welfischen
Interessen den Interessen des deutschen Reiches weit voran
setze Windthorst hat darauf erwidert daß er die Bezeich
nung Welfe als einen Ehrentitel annehme Erblickt die
Germania eine Verunglimpfung in dem was Windthorst

als eine Ehre beansprucht

Im ungarischen Abgeordnetenhaus erklärte der Fi
nanzminister die von der Regierung beabsichtigte Kon
vertirung umfaßte die Prioritäten garantirter verstaat
lichter Eisenbahnen im Betrag von 247 Millionen Gold
die in vierprozentige amortisirbare Titres umgewandelt
werden sollten Es werde dadurch eine jährliche Zinsen
ersparniß von 5 /z Mill herbeigeführt werden Für die
Vornahme der Konvertirung sollten günstige Konstella
tionen abgewartet werden Der Minister glaubt daß bei

15 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Hösfer

Man überreichte Ihnen wenn ich nicht irre ein Geschenk
gnädiges Fräulein Die Blume in Ihrem schönen Haar
kommt aus den Händen eines Mannes dessen Vater ein
Goldgräber war irgend ein Niemand ein Glückspilz
dem von dem gleißenden Metall genug an den Fingern
klebte um damit seinen Sohn nach Europa zu schicken
und ihm ein wenig äußeren Firniß angedeihen zu lassen

Das dunkle Roth auf den Wangen des jungen Mäd
chens verwandelte sich in jähe Blässe

Herr von Wratedi rief sie voll Empörung
Er zog ihren Arm fester durch den seinigen Man

könnte uns beobachten Gnädigiste Der Sekretär des
amerikanischen Botschafters ist mein Gewährsmann er er
zählte was ich mir erlaubte Ihnen zu berichten

Sie ließ ihn ohne eine Antwort selbst dann als er
nochmals bat Nur einen Blick Gnädigste nur einen
Blick und ich will schweigen bis Sie selbst mir
das Recht geben reden zu dürfen

Elfe schien nichts gehört zu haben Er sollte erkennen
daß sie nur an seiner Seite blieb um den Eklat zu ver
meiden

Jetzt war der Tanz zu Ende er verabschiedete sich
stumm und mußte nun die Gewißheit mit hinwegnehmen
daß er ihr ferner nicht mehr nahen dürfe feine Zähne
preßten sich hörbar aufeinander Ich werde den Ver
hältnissen dieses Herrn Everett nachspüren dachte er
man ist nicht umsonst der erste Sekretär des Polizei

Chefs Vielleicht läßt sich doch irgendwo in seiner Ver
gangenheit ein Schatten entdecken

Er mischte sich unter die übrigen Gäste während Else
einen Augenblick allein blieb Die meisten jungen Damen
gingen mit ihren Kavalieren im Saale auf und ab oder
schwärmten durch den Garten sie konnte daher über den
taktlosen Ausbruch von Eifersucht wie ihn sich Herr von
Wratedi gestattet ohne Störung nachdenken Der Aerger
erstickte sie fast namentlich in Hinblick auf ihren Vater
der den wortkargen fleißigen Sekretär so sehr bevorzugte

wie würde es möglich sein ihn aus dem Hause zu
vertreiben

Ein Schatten fiel aus ihren Sitz am Fenster Julie
rauschte vorüber und winkte mit dem Fächer Komm mit

mir Else
Im gleichen Augenblick ging ein Herr langsam durch

den Saal uud sah offenbar musternd umher Sein hoher
schlanker Wuchs überragte die meisten Anwesenden seine

Ende der Finanzoperation noch 40 Millionen zur Dispo
sition stehen würden Ueber diese würde man schließlich
für eine Ordnung der Valuta verfügen können

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

2 Plenarsitzung vom 17 Januar 183 7
Präsident von Köller theilt mit daß folgende Mitglieder

des Hanfes durch Tod ausgeschieden sind Biichtemann Dirich
let Löwe Calbe Löwe Berlin Lyskowski Kantak und Rübsam
Die Versammlung ehrt das Andenken der Verstorbenen durch
Erbeben von den PlätzenEingegangen Staatshaushalt für 1887/83 Consolidations
gesetz für Wiesbaden Gesetzentwurf betr die Organisation der
Berufsgenossenschaften 2c

Auf der Tagesordnung W hl des Präsidiums
Auf Antrag des Abg Stengel werden per Aeclamation

wiedergewählt von Köller als Präsident von Heremann
als erster und von Benda als zweiter Vieepräsident

In gleicher Weise erfolgt die Wiederwahl der Schriftführer
Bohtz Jmwalle von Tetten Schmidt Sagan Worszewski
Vopelius Dr Mithoff und von Quast

Die Gewählten nahmen die Wahl dankend an
Nächste Sitzung Mittwoch Mittag 12 Uhr T O Antrag

der Abgg Dr Lieber Hitze und Letocha auf Vermehrung der
Fabrikinspeetoren kleine Vorlagen

Herrenhaus
2 Sitzung vom 17 Januar 1837

Nach einer langen Reihe von geschäftlichen Mittheilungen
über die Veränderungen des Hauses seit der letzten Session er
folgt die Vereidigung des neu eingetretenen Grafen Guido
Henckel von Donnersmarck

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten Auf der
selben steht der bekannte Antrag des Fih v Solemacher auf
Erlaß einer Adresse an den Kaiser

Frhr v Solemacher Antweiler begründet seinen Antrag
Wir leben in ernster Zeit in solchen Zeiten lenken sich die
Blicke gegen den Thron auf die Person des glorreichen greisen
Monarchen Wir sehen Se Majestät bestrebt die deutsche
Wehrkraft zu erhalten und uns in den Stand zu setzen gege
benen Falls jeden Angriff energisch abzuwehren Ihm zur
Seite stehen sein großer Staatsmann und der greise Schlachten
denker Moltke sowie alle die bewährten Feldherrn Und was
sehen wir auf der anderen Seite Rücksichten der Courtoisie
und auf die Glocke des Präsidenten verbieten mir das Verfahren
so zu kennzeichnen wie es dasselbe verdiente Ich bitte dem
Antrage einmüthig zuzustimmen Beifall

Prof Dr Beseler wird für die Adresse stimmen hat aber
Bedenken dagegen daß eine Landesversammlung an den Be
schlüssen des Reichstags Kritik übe Er bitte die Commission
der Adresse eine Fassung zu geben welche diese Bedenken ab
schwächt Als S M gestern beim Empfange des Präsidiums
sem schmerzliches Bedauern über die Ablehnung der Militär
vorlage aussprach habe er sich von Neuem überzeugt daß der
Kaiser der beste Deutsche ist

Der Antrag wird nahezu einstimmig angenommen und eine
Commission mit Ausarbeitung der Adresse beauftragt

Nächste Sitzung Mittwoch

Telegraphische Nachrichten

Wien 17 Januar Der Bankier Ednard Todeeso ist ge
storben Heute wurde die hiesige Waarenbörse unter leb
hafter Betheiligung der Interessenten eröffnet Der Präsident
Dutschka hielt die Begrüßungsrede auf welche der Großindu
strielle Seutter dankend antwortete

Haltung war ungezwungen und elegant jetzt hatte er
die junge Dame gesehen ein plötzliches Aufleuchten in den
dunklen Augen verrieth zur Genüge was er empfand
Else trug sein Geschenk freilich ohne zu ahnen daß er es
jemals erfahren werde aber dennoch dennoch

Er blieb an eine Säule gelehnt stehen sein Blick
suchte den ihrigen suchte die Blume deren weißer Sammet
auf ihrem Blondhaar glänzte Noch war er ihr nicht vor
gestellt und durfte aus diesem Grunde auch keine Anrede
wagen aber seinen Augen gestattete er zu sprechen und
was sie sagten hieß Wie glücklich bin ich

Else fühlte daß alles Blut in ihr Gesicht trat Wenn
es nur möglich gewesen wäre im selben Augenblick aus
dem Saal zu verschwinden Everett hatte die Kamelie
bemerkt was mußte er denken

Zwei Augen beobachteten diese Scene Julie sah Alles
und begriff im Fluge die Situation Welch ein schöner
Mann war Everett wahrhaftig außer dem Freiherrn die
bedeutendste Erscheinung unter sämmtlichen Anwesenden

Ein heißer verzehrender Neid erfüllte das Herz des
jungen Mädchens Wahrscheinlich würde nun ihre zweite
Cousine heirathen während ihr selbst der älteren bis jetzt
noch kein Antrag zugegangen war Wie der Fremde
herübersah unverwandt in jedem dieser Blicke lag un
verhüllt ein Geständnis

Aus dem zweiten Saale kam jetzt der Freiherr in Be
gleitung des Präsidenten der den Platz neben seiner
Tochter einnahm während jener davoneilte um den Ame
rikaner zu suchen Schon nach einer Minute kehrte er
mit ihm zurück und stellte ihn den Seinigen vor

Mr John Everett aus Boston ein sehr lieber Freund
früherer Tage jetzt mein geschätzter Gast

Herr Präsident von Bork mein verehrter Schwieger
vater Fräulein von Bork meine Schwägerin

Und dann sah er umher Wahrhaftig ich Hütte es
bald vergessen Fräulein von Bergen unsere liebe
Cousine

Die junge Dame verbeugte sich kühl ein Blick voll Haß
traf den Freiherrn Bald hätte er sie vergessen na
türlich weshalb sollte man sich auch einer armen Cousine
so lebhaft erinnern

Aber was war es denn das sie da sah Der inter
essante Fremde schien plötzlich wie erstarrt versteinert alles
Blut hatte sein Gesicht verlassen 5 er brachte keine Silbe
über die Lippen ja er hielt sogar den Blick beharrlich ge
senkt Der Präsident seinerseits musterte unter den
zusammengezogenen Brauen hervor den Fremden sein Ge
sicht verdüsterte sich mehr und mehr man sah deutlich
daß ihm die Begegnung obwohl er sie eine sehr ange

Wien 17 Januar Das Telegraphen Korrespondenz Bu
reau ist ermächtigt die heutige Budapestcr Meldung wonach
2 reitende Batterien des 7 Korpsartillerie Regiments in Te
niesvar den Befehl zur Marschbereitschaft und die Reserve
offiziere des 6 und 10 Korps einen Bereitschaftsaviso zum
Einrücken erhalten haben sollen als ganz unbegründet und to
tal erfunden zu erklären

Wie 17 Januar Nach einer der Polit Korresp aus
Warschau zugehenden Mittheilung wäre an Grenzpunkten für
welche das Eintreffen neuer Truppenabtheilungen mit Beginn
des neuen Jahres in Aussicht genommen sein sollte bisher sei
tens der russischen Militärverwaltung keine bezügliche Aussüh

rungs Maßregel erfolgtTrieft 17 Januar In Folge einer heftigen Bora ist an
dauernder Schneefall eingetreten Der Schnee liegt fußhoch
Die Kälte ist auf 3 Grad gestiegen nnd scheint anzuhalten

Brüssel 17 Januar Mehrere Führer der sozialistischen
Partei in Brüssel haben sich heute nach den Kohlenbecken von
Charleroi begeben angeblich um eine allgemeine Arbeitsein
stellung um jeden Preis zu verhindern

Brüssel 16 Januar Dem Etoile Bclge zufolge wäre
unter den Arbeitern im Kohlenbecken von Charleroi eine allge
meine Arbeitseinstellung verabredet die Bürgergarden ver
schiedener Ortschaften seien deshalb nnter die Waffen gerufen

Paris 17 Januar Bei der gestrigen Nachwahl zur De
Pntirtenkammer im Departement La Manche wurde Rwttean
Republikaner mit 55,000 Stimmen gewählt Der Gegenkan
didat Admiral Ronsin konserv erhielt 45,000 Stimmen

Köln l7 Januar Die Rheinschifffahrt ist wegen Treibeis
seit gestern eingestellt die hiesige Schiffbrücke wird heute ab
gefahren werden

TMS CHroM
Der Kaiser empfing am Montag das Präsidium

des Herreuhauses und äußerte sich dabei über die Auf
lösung des Reichstags dahin es habe ihn c ls Deutschen
und Preußen sehr ernst gestimmt und tief betrübt daß
man die für Erhaltung des Friedens und für Deutschland
so wichtige Vorlage abgelehnt habe es habe ihn dies nach
so vielen glücklichen Tagen die ihm in seinem hohen Alter
beschieden waren und besonders nach seiner achtzigjährigen
militärischen Dienstthätigkeit aufs Tiefste schmerzlich berührt
Die Bewilligung auf drei Jahre habe vom militärischen
Standpunkt als ausreichend nicht erachtet werden können
Der Kaiser gab schließlich der Hoffnung einer späteren
Bewilligung der Vorlage Ausdruck und wünschte den Ar
beiten des Landtages gutes Gedeihen

Der Kaiser hält heute ein Kapitel des Schwarzen
Adlerordens ab Zu demselben trifft der Prinzregent
Albrecht von Braunschweig in Berlin ein

Wie die Kreuz Zeitung mittheilt ist anstatt des
Generals der Infanterie v Dannenberg General Lieutenant
v d Burg bisher Gouverneur von Straßburg mit der
Führung des General Kommandos des 2 Armeekorps be
auftragt worden An Stelle des ebenfalls auf feiu Ge
such verabschiedeten General Lieutenants v Larisch ist Graf

v Haeseler bisher Kommandeur der 20 Division zum
Kommandeur der 6 Division unv die dadurch erledigte
Division in Hannover durch den Generalmajor v F ancken
berg Lüttwitz b sher Kommandeur der 9 Kavallerie Bri
gade besetzt worden

nehme nannte doch im innersten Herzen unerwünscht sei
Der Freiherr schien erstaunt betreten er zog so rasch als
möglich dritte Personen in die unerquickliche Situation
hinein Ob der Präsident und Everett einander schon
srüher im Leben begegnet waren

Sein Freund schien sich endlich zu sammeln Fränlem
von Bergen war ihm zuletzt vorgestellt worden und an
sie richtete er seine Anrede

Darf ich das gnädige Fräulein um die Ehre des nächsten

Tanzes bitten
Dunkle Gluth färbte ihr Antlitz wie hinweggeweht war

der bittere Aerger der letzten Minuten Er hatte für die
blonde Else keinen Blick keiu Wort gehabt seine erste
Anrede galt ihr

Im nächsten Augenblick flog sie mit ihm durch den
Saal aber nicht ohne zu erkennen daß seine Seele mit
ganz anderen Dingen beschäftigt war ja daß er kaum
hörte oder sah was um ihn her vorging Dahinter steckte
ein Geheimniß Vorher hatte er die Tochter des Präsi
denten mit seinen Liebesblicken förmlich umworben
sobald er erfuhr wer sie sei schien die eben noch Ange
betete für ihn nicht mehr gegenwärtig

Der Präsident hatte sich erhoben er sprach unter vier
Augen mit seinem Schwiegersohn Else war so blaß so
weiß wie die Blume in ihrem Haar

Jetzt nahte Herr von Wratedi er nahm den Stuhl
neben dem ihrigen und beugte sich halb vor um den Aus
druck seines Gesichtes möglichst allen Blicken zu entziehen

Wenn ihm Else auch nicht antworten würde so mußte
sie doch gestatten daß er ihr seine Huldigung offen dar
brachte

Was er sprach das hörte natürlich Niemand aber
Aller Augen sahen die Situation Jetzt stand gerade die
eine Hälfte der Tanzenden wartend im Hintergrunde
Everett und Julie konnten aus ziemlicher Nähe den Se
kretär und die Tochter des Präsidenten beobachten

Pardon Gnädigste flüsterte der Amerikaner wer ist
der Herr welcher sich mit Fräulein von Bork so lebhaft

unterhält
Julie lächelte eigenthümlich Der Günstling meines

Onkels Herr Everett Herr Robert von Wratedi sein
erster Sekretär

Ah und wie es scheint sein künftiger Schwieger
sohn

Das habe ich nicht gesagt
Aber Sie selbst vermuthen es Gnädigste

Fortsetzung folgt



Das Gouvernement von Straßburg ist dem Komman
deur der 1 Division General Lieutenant v Verdy duVer
nois übertragen worden und an seiner Stelle General
major v Melchior bisher Kommandeur der 56 Infan
terie Brigade zum Kommandeur der 1 Division ernannt
worden

Ferner wird mitgetheilt daß General Lieut v Heyduck
der mit der Führung des 15 Armeekorps beauftragt war
zum kommandirenden General desselben ernannt worden
ist und General Lieutenant v Nachtigal Kommandeur der
13 Division den Rang eines kommandirenden Generals
erhalten hat Auch soll General Lieutenant von Oppel
Kommandeur der 2 Garde Division seinen Abschied nach
gesucht haben

Düsseldorf 17 Januar Von den gestern hier zu
einer Generalversammlung vereinigten Mitgliedern des
Vereins deutscher Eisenhüttenleute ist folgendes Telegramm
an den Reichskanzler Fürsten v Bismarck sbgesandt
worden Ueber 300 heute hier versammelte Mitglieder
des Vereins deutscher Eisenhüttenleute senden Ew Durch
laucht den Ausdruck der höchfien Anerkennung und wärm
sten Dankes für die mannhafte feste und unwandelbare
Vertretung der deutschen Wehrkraft und damit des Be
standes unseres großen schönen und wicdervereinigten
deutschen Reiches Sie bitten Ew Durchlaucht überzeugt
zu sein daß sie diesen Dank bethätigen werden durch
Unterstützung Ew Durchlaucht Politik bei den bevorstehen
den Wahlen Im Namen der Versammlung C Lueg
Vorsitzender des Vereins deutscher Eisenhüttenleute

Dem Weihbischof Dr Gleich ist durch Staatsminister
ialbeschluß die Amtsausübung als Kapitelsviear der Bres
lauer Diözese ohne Eidesleistung gestattet worden

Hofprediger Stöcker hat erklärt eine Kandidatur
für den zweiten Berliner Reichstagswahlkreis nicht wieder
annehmen zu wollen An feiner Stelle ist Herr v Koller
Cammin als Kandidat in Aussicht genommen eine Ent
scheidung aber noch nicht getroffen

Für die Nationalgalerie werden im Auftrage der
Regierung augenblicklich drei BilSnisse gemalt welche be
stimmt sind in vie Galerie berühmter Zeitgenossen ein
gereiht zu werden Es ist dies wie die Magdeb Ztg
rfährt erstens das Bildniß des verstorbenen Egyptologen
Geh Rath Dr Lepsius Die Ausführung desselben ist
dem Sohne desselben dem Maler Reinhold Lepsius einem
Schüler Lenbach s übertragen worden Das Bildniß des
Philosophen Professor Dr Zeller geht in Professor

cherenberg s Werkstatt seiner Vollendung entgegen und
dasjenige Gustav Fr eh tag s wird von dem Schweizer
Staiisser Vern geschaffen

Sozialisten Prozeß In Frankfurt a M begannen
gestern Montag vor der Strafkammer die Ver
handlungen gegen 36 Sozialdemokraten von denen 23 am
10 November v I in der Wirthschaft bei Prinz die
übrigen später verhaftet und in Untersuchung gezogen
wurden Staatsanwalt Uhles vertritt die Anklage Rechts
anwalt Holdheim hat die Vertheidigung der Angeklagten
übernommen Ein Antrag auf Ausschluß der Öffentlich
keit wurde abgelehnt Der Angeklagte Füllgräbe giebt
zu daß in Frankfurt a M eine vollständige Organisation
der sozialdemokratischen Partei bestanden habe Die Stadt
Frankfurt war in zwölf Bezirke getheilt in denen je ein
Vorsteher und ein Kassirer sungirte Die Organisation
hatte die Abhaltung geheimer Versammlungen die Ver
breitung verbotener Schriften insbesondere des in Zürich
erscheinenden Sozialdemokrat sowie die Sammlung von
Beiträgen zc zum Zweck Die Versammlungen wurden
zumeist in der Umgegend von Frankfurt abgehalten Sie
zeitigten u A die Bildung einer Land Agitations Kom
mifsion die die spezielle Aufgabe hatte des Sonntags
Parteigenossen auf die Dörfer zu schicken um die Land
bevölkerung sür die sozialistischen Ideen zu gewinnen
Ferner soll zwischen den sozialdemokratischen Führern eine
Verbindung mit der Redaktion und Administration des

Sozisldemokrat in Zürich mit dem bisherigen Reichs
tagsabgeordneten Paul Singer sowie mit der Führerin
der Berliner Mäntelnäherinnen Bewegung Frau Rosa
Büge in Berlin u A m bestanden haben Es sind für
die Verhandlungen drei Tage in Aussicht genommen

Ein sozialdemokratisches Flugblatt wurde gestern
in Berlin verbreitet welches mit der Ueberschrift Neu
jahrsgruß beginnt und mit dem Rufe Hoch die inter
nationale revolutionäre Sozialdemokratie schließt Das
in den stärksten Ausdrücken die wir auch nicht andeutungs
weise wiedergeben können abgefaßte Flugblatt soll in
40,000 Exemplaren Verbreitung gefunden haben

Kr oll s Theater schwebte gestern Montag Vor
mittag in der elften Stunde in einer Feuersgesahr die
zum Glück bald beseitigt wurde Als der Wächter des
Gebäudes seine im dritten Stock des Nordflügels über
der Wohnung des Restaurants belegene Wächterstube
betreten wollte um sich schlafen zu legen drang ihm dich
ter Qualm entgegen Er rief sofort die in der Nähe
befindlichen Kellner welche den Ofen des Zimmers um
warfen und dadurch den Brandherd den durch einen
Schaden des Ofens entzündeten Fußboden freilegten In
zwischen war durch die Meldung Mittelfeuer auch die
Feuerwehr angerufen worden die mit zahlreichem Lösch
zug anrückte Schon nach kurzer Zeit konnte die Feuer
wehr und mit ihr auch die Schutzmannschaft wieder ab
rücken

Die Große Berliner Pferde Eifenbahn Ge
sellschast läßt jetzt auf verschiedenen Linien ihre Wagen
mit einer Wärmevorrichtung versehen ähnlich derjenigen
wie sie auf verschiedenen Eisenbahnen in Gebrauch ist Die
Vorrichtung besteht aus mettallenen hermetisch verschließ

aren Kasten welche unter die Sitzbänke geschoben und

sobald das Heizmaierial Koks verbraucht ist durch neu
gefüllte ersetzt werden

In Posen ist am Sonntag Abend der Eigenthümer
der Posener Zeitung Hofbuchdruckereibesitzer Emil Röstel
gestorben

Der große Schneefall in Oberitalien von dem
wir jüngst berichteten hat immerhin nicht alle dortigen
Winterstationen betroffen So schreibt uns ein Leser unseres
Blattes aus Gardone am Gardasee Wir hier in Gar
done Niviera hatten keine Flocke davon sondern sehr schönes
Wetter das uns erlaubt lange Stunden in der Sonne
zu sitzen umfomehr als bei den hier herrschenden klima
tischen Verhältnissen fast nie Wind vorkommt Da unsers
Wohnungen außerdem fast alle mit guten deutschen Kachel
öfen versehen sind so haben wir auch in den Häusern
deutsche Behaglichkeit die an vielen anderen Kurorten so
sehr vermißt wird Kein Wunder daß die Frequenz des
Ortes wieder zugenommen hat In Trieft liegt die
Sache anders Von dort meldet ein Telegramm vom
gestrigen Tage In Folge eines heftigen Nordwindes ist
hier andauernder Schneefall eingetreten Der Schnee liegt
fußhoch Die Kälte ist auf 3 Grad gestiegen und fcheint
anzuhalten

Ein bezeichnender kleiner Zwischenfall ereig
nete sich am 13 Januar in der Vorhalle des Sitzungs
saales des Palais Bonrbon zu Paris Kurz vor Eröff
nung der Sitzung ertönte ein Schuß und eine Kugel flog
zwischen zwei Abgeordneten hindurch in das Getäfel Es
war nichts Herr Clovis Hugnes hatte seinen Revolver
fallen lassen Was soll man bemerkt hierzu das I
d Deb von dem Gesetzgeber denken welcher ehe er m
den Sitzungssaal tritt das Bedürfniß empfindet sein klei
nes Arsenal aus der Tasche seines Ueberziehers in seine
Rocktasche zu stecken und sich auf Alles zu rüsten als
sollte er bei dunkler Nacht den Wald von Bondy durch
wandern Herr Elovis Hugues steht übrigens nicht ver
einzelt da viele seiner Kollegen tagen nur noch bewaffnet
Das verspricht recht erfreuliche Verhandlungen

AÄgmW mrd Ankauf
her MseNbsh züge Bschkchof HÄle

Nach N sgd durg 7 19 V 9,51 V
10 55 B stis Cöthsq 11,31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12 5 A M CöthenZ

Nach Lewzi H4 20 fr 7 30 B
M 25 B 10 15 B Z11 Z0 B
1 40 N W,20 N 5,6 NK6 15A 7 1oA 9,5 A 10 47 A
K11 0 A 3 2 fr

Nach Vicucnbllrg 7 40V 11,35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Na äff 5 10 B 7 45 B bis
Eisleben 8,0 V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
fbis Eichenberg 9 30 Abends fbis
Nordhansenf 10 37 A 12,9 sr
stis Oberröblingen

Nach den 7 45 V 1,23 N 7 24
A Ms Finsterwalde

Nach ZKnriUMiZ 5,40 fr 7 45 V
10,15 B 11 38 V 2,5 N
5 29 N 6,5 A 9 40 A M

ErinrtZ 11 3 A
Nach Rerlw 4 35 fr 7,25 V

S 18V 11,0 V 2,0 N 5,39 N
6,0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Ton MagSeS ir 721 B 8,52 V
fv,Cöthen 10 2 V 1 26 N 5,3
N 6 56 A 8 58 A 0 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig A5 S2 B 7 S B
88,42 B 9 43 V H11, G
i 11,23 V 1,12 N 2,51 N S4,

5,31 N ,7 3 A S 3 A
M,S7 A 10,27 A 11,53

Bon BieueuÄurg 7 5 V vsn Kiw
nern 8 7 B von Halberstadtt
10,5 1 16 M s 5 K b Sc Ä

Teil Taste s 55 s fv Rordhkufe
7 14 10 5 B EiK ber,

1 c M von Eisleben 1 13 A
5 13 N 8 0 K von Eisleb i
SÜ5 10 S B

Bon Guberi 7,4 B svon Falieu
bergZ 1 6 N S A

Bon ThörisgM 4,28 fr 7 7 B
9 13 V 10,38 V l,g N 5 15
N 5 3 R 8 3 A S 8 A

10 56 A
Von Berlin 4,20 g zg

UmeifeldZ 10,3 B 11,31 B
2 5 N vonBittsrfeldf 5 23 N
5 44 N 8 58 U 10 53 A

bedeutet Schnellzugs Z bedeutet Lokalzu,

Abgang uud der Privat Perig eRpLtten
YvMos Halle

Nach 5,45 B 3 0 N Bon SchafstAtt S ZS B 7 S0Nach SalzWövSi 6,0 B 3,0 N So TalZWcknvs 10 0 V M

ÄMskaincker
LMiotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von S bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 I U
Nachm Bolksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
gi S dcs Nm iim neuen Ssarlaffengebäude 1 StoS RathhauLgasse 1
Vorm von g 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Kaufuiännischer Bcrei Schnellschönschreibunterricht 1 Abtheilung Nachm
2 bis 3j Uhr Französ Sprachunterricht l Abtheilung Abends 8 bis Sz
Uhr im Vereinsloiale gr Berlin 13 I Tr

Verein jüngerer Buchhändler Ab 8z Versamm im Pfälzer Schiebgraben
Ka aricmüchtcr Vcrri für Hall a S uns mgegcnd Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger S Sept 187 AS 8 im Hotel zum Kronprinz
Haüifcher Schützeubund Schießtag
KathoUfcher Miinnertierei Ab von 8 10 i Ansschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Hallcschcr Liederlreis Ab 8z 11 Uhr Charlottenftr Petzold s

Restaurant
Hall Bolis Aedertafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel La te Ab 8j in Bölke s Restaurant
Biännerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraßc
Gesangverein Helena Ab 85 Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Geiangvercm Arien Ab 8 Uebungsstunde im Paradies,
Gesangvsrein Gntcnbergbimd Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Jahn schcr Tnrnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Turiwerei Friesen Ab 8 Tumübung im Paradies
Ruder Slub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Rnderclnb Neptun Abends s 11 im Paradies

Berliner Börse vom 17 Januar
Die Börse begann auf ungünstige auswärtige besonders

schlechte Pariser Notirungen in matter Haltung aus den meisten
Gebieten so waren fremde Renten Ungarn Italiener u s w
matt auch Montanwerthe waren heute schwächer Gegen
Schluß der Börse befestigte sich die Tendenz Das Geschäft
blieb aber im Ganzen unbelebt

VrodiÄt lSörfe Weizen in Verbindung mit besseren auswärtigen Noti
rungen in einiger Frage und fester loko 150 174 M, April Mai 166 25
bis 167 bis 166,75 M Roggen loko i ruhigem Handel Lieferung
bei kleinen Umsätzen in nahen Sichten bevorzugt und etwas besser bezahlt
loko 127 bis 133 M, April Mai 132,Y0 bis 132,75 M Hafer loko
und Termine sehr still und kaum im Preise verändert loko 109 bis 146
M April Mai 112 M Gerste feine Brauwaare gesucht loko 112 bis
190 M Rüböl hatte fortgesetzt ruhigen Veikehr bei mehr nominellen
Preisen loko ohne Faß M, April Mai 46,20 M Petroleum
blieb geschäftslos loko M, laufender Monat M Spiritus

loko trotz stärkerer Zufuhr höher bezahlt Termine still aber behauptet lok
ohne Haß 37,80 M, laufender Monat 37,70 bis 37,80 M Mehl in
fester Haltung Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M, 0 21,75 bis 19,7ö M,
Roggenmehl 0 IS, bis 17,75 M, 0 und 1 17,75 bis 16 7S M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

PrcuS u Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe

do doKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schnldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eismb, Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sachs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr, Anl v 55

Braun 20 TU L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

sv
4

4

3

4

4V
3V
ft
3V
3V2
ft

104,25 G
101 70 b
106,40 B
101,70 b
103,60 b
102,50 b
101,40 bG
00,00

104,75 A
104,00 G
103,90 b
104,20 b
104,20 b
00,00

105,10 G
100,75 b
104 00 G
00,00
92,90 b

103,40 b
00,00

148,20 G
95,50 B

130,90 B
130,00 B
24,30 b

SiscilSahn Ttamm AMcil

2VAachen Mastricht
Alteuburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Oftpreuß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 24 conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl, L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb,
Warschau Wien

0

3V
V

5 /2
0

5

0

4V
2V
0

2 /2
4 /2
7V
5

3V
10
7sü
5

1

13

53,00 b
00,00
20,50 bB
93,90 b
41,60 B
73,50 b
34,40 bG
68,80 b
38,00 bB
26,00 bG
00,00
00,00
83,00 bG
84,50 b

137,40 b
81,10 G
00,00

169,75 b
128,30 G

61,75 b
163 ,162 b
296,25 b

Anöliindische FoudS
Dividende 1886

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Russ Goidrente

do do 84do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodencr
do Cnrl Psandbr

Serbische Rente
Ung Gold s 1000
do do a 500do do 100do Jnvest, G A
do Papierrente

EiscuSahn Prioritiit Stamm Aktie

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt

Oberlausitzer
Ostpr Sudbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V

5

3

2

52,90 G
103,75 bB
106,20 b
95,40 bG

107,00 bB
94,00 G
86,75 bG

Inländische Eisenbahn Prioritäten und
Obligationen

Berlin Dresden
Bres lau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lor

do 1886

4 /2
5

4

4

IV2
4V
4

3V2
4

4

103,50 bB
00,00

101,50 B
00,00
00,00
00,00
98,00 B
00,00
101,50 B
102,00 B
102,00 B

Ausl Eiscub Priorit Lbligatione

do

do
do
do

Zlachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschan Oderberger
do Goidpr

Kronpr Rudolssb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilseu Priesen
Südösterr Lomb,

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,75 G
86,25 bG
85,00 bG

108,50 G
81 90 bB

102,10 b
75,10 B

404,00 bB
387,50 B
385,40 b
383,50 b
108,00 G
101,70 bB
74,10 B

319,25 B
319,25 B
104,40 bB
98,00 b
80,00 bB
92,10 b
00,00
9S,00 b
99,20 b
98,00 b

101,80 b
101 80 b
85,25 bG
97 00 B
94,60 b
98,70 b
84,00 G
66,70 b
67,00 G
38,10 b
82,20 b

Wechsel

Amsterdam 100 sl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 sl
Petersburg 100 SR s5

T 168,50 b
20, 8 b
80,45 b

Ä161 15 b
189,00 b

4 74,60 B
5 99,20 B
4 90,50 b
4V 00,00
4V 66,30 ö
3 00 00
6 109,60 b
5 91,10 b
5 91,30
5 58,75
5 143,00
5 136,00
5 87,50
5 60,50
5 80,30
4 81,90 bB
4 82,50 B
4 82,50 B
5 100,75 bB
5 j 73,60 b

Jnduftric Mtic
beinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Zeitzer Mafch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilend Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edifon Gef
Greppiner Werke
Zwrdh Tapetenf
Thüringer Salin
Weftphäl St, Pr
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Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen

do do conv
KAn Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St, Pr 5 I
Stolb Zinkhütte
do St, Pr 5 i

Westeregel

11 180,75 G

7l oo b
42,00 bG
84,00 bB
20 00 bG
88,00 bG
60,70 bG

113,50 G
164 00 bB
00,00
37,75 bB

109,00 bB
154 75 bG

Deutsch Hypotheken Pfandbriefe

Anh, D Psandbr
do doGoth,Pr, Pfandbr,I

Meining Hypothbr
do Präm, Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Brannk

do St, Pr S j
S S Th P St, P

Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

5

4

3V2
4

4

5

5

5

101,30 G
103,00 B
10S,90 B
101,50 bG
122,25 G
00,00

112,00 G
112 50 b
00,00

Em

L

v 17 Jan
3

4V
4V
5

9

SV

15
15

16
S

15

92,90 b
102,50 G
102,90 B
85,40 bB

188,00 B
122,60 G
170,50 b
135 00 b
119 00 B
90 00 B

161,00 G
160,00 B
92,00 B
92,00 B

103,00 G
129,50 G
193,50 G

Meteorolog Bericht des Halle fchen Tageblattes
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Barom
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kssru

Feuch
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Wmd Wetter
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65
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S0
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Nebel
Uebersicht der Wittemms

Die Tenwe atur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 7 Memel 9 Berlin 15
Hamburg 12 Cbenmitz 9 München 12 Baris 7

Mittwoch präc 10 /z Uhr Generalprobe
im Prinz Carl Vorzeigung der Sänger

od Zuhörerkarten Billets s Mk 1,50 am Saale Nach
dem Concerte freie Vereinigung im PrinzCarl bei
Strafe von 10 Mk nur f Mitglieder u deren nächste
Angehörige



Ansaug 71 Uhr

Sta K Moatsr
Direktion ZleturZvlK SvAi M kl e

Mittwoch den 19 Januar 1887
SS Vorstellung 74 Abonnements Vorstellung Farbe r,still

räkn
Schauspiel in 4 Akten von Hugo Lubliner

Personen
Stefan Graf Lambach Arthur Bauer
Klariffe seine Frau
Gustav Sievers deren Vater
Freiherr von Nordheim
Leonie seine Frau
Susanne Norrissen deren Verwandte
Paul von Birkowitz
Heinrich Freiherr von Werdenfels
von Delberg
George Crosby
Benedikt Diener beim Grafen Lambach
Arnold Diener beim Baron Nordheim

Ort der Handlung Eine Hauptstadt

Helene Bensberg
Fritz Kugelberg
Adolf Müller
Julia Behre
Margarethe Lehmann
Math Lützenkirchen
Eugen Mauthner
Gustav Schwab
Karl Friedau
Otto Hilprecht
Emil Moser
Zeit Die Gegenwart

Nach dem 2 Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Ml 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Borderreihen 1,5V Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfz
Die Tageskasfe ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasseneröffnung Uhr Anfang Vs Ende nachUhr

Z Zl ISIQZS I

szzz Z ZOZ M Ds
Zsvit issvii V in n

IIAZ z At i I TZk Z 1l t XU

Kr Lilien m Z Welion NiiM
W Gr Ulrichstraße zv

ürect W sr WsviMM

LI ztW ss Z Zü x Vvi
A K Z IvSSGA

KÜN ttKNÄSI

Verein der Liberal n in Halle und dem
Zaalkreise

Mittwoch den SS Januar er Abends 8 Uhr im Saale der Dresdener
BierhaZie

Tagesordnung
Wahl des Vorstandes Rechnungslegung Reichstagswahl

Donnerstag den 20 Januar MM
ISO Vorstellung 7S Abonnements WsrftelluuS Farbe

TSNlÄG GPIA
Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann Alex Mitschinsr Georg Unger

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatts vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

M W
U t ÄKt NKstALSkS

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

smUMKv LüMM AslZÄxsr VorlsiliZeiiütW
Morgen Donnerstag den SS Januar

M T M
gewähltes Programm

Capelle des Sächs Infanterie Regiments Nr in Uniform
Programm folgt nächste Nummer

NZZ Mach dem Theater
Telephouanschlutz I

W Kölurr om u Prnmien Kl lltktr
Auf Grund des Z 4

Kölner Domes werden die
des Planes für
auf den 13/15

die Prämien Kollekte zur Freilegung des
1887 bestimmten ZichunAsgejchäfte

M SM MAsTWN
AZZtt ivveZ S Zis z z i 7Z iim Prmz Carl

Mo SeköpttwK von I Na äll
Soli Frau Herr ZT ,siASiZ OZi i und Herr Ml GÜNüKv

sämmtlich aus Berlin

Sperrsitze 1 Parquet 6 3, Buch u MufikaliZnhandIpers 2 Parquet d Balkn 2, Steck Poftstraße 9Unnummer Saal od Balkon 1,Generalpr WiLtw fr V H Uhr 1,50 Zuhörende Aütglieder erhalten da,elb,t

Texte ,15 j 1 ParquetFür die Garderobe ist durch Anbau eines zweiten Saales in ausgezeichneter Weise
Sorge getragen

Euds pünktlich S Uhr Mittwoch an der Kasse erhöhte Preise

Januar
MWÄerrNflich auf

Touuerstag den 1O M8r er
und die folgenden Tage verlegt

Köln den 10 Januar 1887
Der Bsrwaltungs Ansschntz des Ceutral Dombau Vereins

elegant und sauber durch viele neue Anzüge vervollständigt
und ZZitllsvZziMne empfiehlt zu bevorstehenden Maskenbällen

Ä ZT zÄL Zr Schulberg I
Banstellcn an der Zvingerstrasze

WüÄ st
darunter besonders günstige Ecklage an freiem Platz mit Einmündung von 5 Straßen
eventuell auch größere Complexe zu verlausen Für zahlungsfähige Selbstreflek
tanten Näheres Königstraße G 1 Treppe

Lesfentliche Arbeitewersammlung
Mittwoch den V Januar Abends K Uhr im Saale

1 Bildung eines WahlkomitSs
2 Aufstellung eines Candidaten
3 Verschiedenes

Referent Herr vtt MKttAK

Tag fr Jauersche Würstchen
Thuriuger Kuackwurstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardelleuleberwurst
Trüffelleberwurst

Rügenwald Gänsebrüste ohneKnochen
Gäusekeulen
Gänsspökelfleisch
Gäuseschntalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwnrst
Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantWoWZV 4FÄZI Leipzigerstr VS

Elb mild Fäßch V 2 8 Pfd k 1,75
Ural großkörnig und hell s 2,30

offerirt verzollt gegen Nachnahme
Hamburg Caviarhandlg

Nmliiier k ckvIirM
empfiehlt

HV Ssivt Königl Hoflieferant
Leipzigerstraße S

Traubeu Curschristchen gratis

Hnsten Heiserkeit
Hals Brust und Lungen Leiden

Katarrh Kinderhuften e
Unzählige Atteste

Rheinischer

analyfirt und begutachtet von
Dr Freytag Kgl Professor Bonn Dr
Bischoff Berlin Dr Birnbaum Hofrath
und Professor Karlsruhe Lt Gutach
ten von Dr Rüst Großh Medizi
ualrath in Grabow als leichtlösendes
Mittel bei Husten Verschleimung Keuch
husten der Kinder allen anderen Mitteln

vorzuziehen
Prospekte mit Geb Anw und vielen

Attesten bei jeder Flasche Niederlage in
Halle a S bei Helmbold H Co
Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 und

bei G Oßwald Geiststraße ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitterfeld
bei C Jkker in Eisleben bei Th
Merkell

angeFnhren aller Art werde
nommen prompte Bedienung

kl Sandberg 31 Marit
WkMzsiü n vv Znwate tdeU verautwortNch Julius MuuckeltM Hall SWZtz Ich Buchdrmkeret M Ntetsch a Z Z i alltj

dÄ HÄi IchW TagÄlatteS Groß Llrt hl raß IS eöSmt V W Mcrilva bi 7 M im
Hierzu 1 Beilage
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